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Provinzial - Blatt
der

Badischen Markgrafschaft.
Ni -c> . 26 . Samstag den 3 s . Merz i 8 o 5 .

Mit Kurfürstlich - Badischem gnädigstem Priv Negis .

Landes - Ver Ordnungen .

Die Universität Heidelberg betreffend .

Da nunmehr auf der kurfürstl . Universität zu Heidelberg alle wissenschaftliche kehrfächer vollständig

beseht sind , und zur vorzüglichen Ausbildung der Studirenden daselbst nichts mehr mangelt , so wird

, andurch die Anordnung des 47 . des iz . Organisations -C' dictü , nach welcher jeder Jnnländer , der von

^ Gymnasien sbgeht , jene Universität beziehen , und die vorgeschriebene Studienzeit dort zubringen soll ,

l aus ' ö nachdrucksamste mit dem Anhang erneuert , daß diese Disposition nunmehr in ihre volle Wirksamkeit

. I eintrete . Verordnet im kurfürstl . Geheimen - Raths - Collegio den 8> Merz 1825 .

Den Ltaturn morbi derer ins Irren - und Siechenhauö eingeliefcrt werdenden Kranken betreffend .

Da die Erfahrung gezeigt hat , daß bis daher Key dem großen Theil der ins Irren - oder Sie -

chechaus eingelieferten Kranken meistentheils die Nachrichten des Physikats von der Beschaffenheit der

Krankheit , ihrem wahrscheinlichen Ursprung und ihrer bisherigen Behandlung zurückgeblieben sind , und

nachmals erst abgefordert werden müßen , dieses aber die gehörige Verpflegung der Kranken , welche gleich

Key ihrem Eintritt anfangen sollte , wesentlich hindert , und mithin von großem Nachkheil ist ; so wird

hierdurch sämmtlichen Ober - und Aemtern und Stadtvogteyen auch Physikaten aufgegeben , dafür Sorg «

zu tragen , daß allemal sogleich bcy Abführung eines Kranken in ein Irren - oder Siechenhaus sogleich

solche Nachricht von dem Zustand des Kranken zur Nachachtung für den Irren - und Siechenhaus - Arzt

mitgegeben werde . Verordnet in kurfürstl . Arbeitshaus - Generals Kommission den 19 . Merz 1825 .

Obergerichtliche Kundmachungen .
Mannheim , s Landes - Verweisung . ^ Vom

kurfürstl . Hofgericht der badischen Pfalzqrafschaft ist
in untengesetztem Signalement beschriebener Georg
Friedrich Brenna sämmtljcher kurbadischen Lande ver¬

wiesen worden . Mannheim den 12 . Merz 1805 .
Signalement .

Georg Friedrich Brenna von Ettlingen gebürtig.

ist etliche ZO Jahr alt , mittelmäßiger Statur , platten

rothen Angesichts , hat schwarze Augen und Bart , ab¬

geschnittene schwarze Haare , trägt ein braunes seide¬
nes Halstuch , einen hellblauen tuchenen

'Wammes

mit weisen platten Knöpfen , gleichen Brustfleck / graue
biberne mit schwarzem Leder besetzte Ueberhosen ,

weise baumwollene Strümpfe , und Schuhs ohne

Schnallen ^
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Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld en - Liqui dation en.
Andurch werden alle diejenigen , welche an folgende

Personen etwas zu fordern haben , bey Verlust der
Forderung zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Ober amt Bad e n Weiler
an den Burger und Wittwer Hanns Martin Kal¬

tenbach zu Dattingen , Brihinger Vogtey , auf den
22 . April in dem Ort Dattingen . Aus dem

Oberamt Hochberg
an Georg Meyers Wittwe , Anne Marie , ge-

bohrne Brandtin in Königsschashansen auf den 2Z.
April in dem Ochsenwirthshaus zu Königsschafhausen .
Aus dem

Oberamt Lahr
an den in Gannt gerathenen Seilermeister und

Hanfhändler Jakob Schweikart zu Dinglingen auf
den 8 - April auf der Oberamts - Kanzley zu Lahr .
Aus dem

Oberamt Pforzheim
1 ) an den Adlerwirth Christian Schöpplcr zu

Langensteinbach auf den 26 . April auf dem Rathhaus
zu Langensteinbach ;

2 ) andieJac . Mayerschen Eheleute zu Huchenfeld
auf den 1 . April auf dem Rathhaus zu Huchenfeld .
Aus dein

Ober amt Dur lach
an den Adlerwirth Jacob Koll zu Spöck auf den

25 . April in dem Rathhaus zu Spöck .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Verlust

der Forderung folgenden Personen nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamt Röteln
1 ) dem verwittweten Fritz Ne,ick zu Maulburg ,

dessen Pfleger Johann Suter von da ist ;
2) den Christovh Schmidlinschen Eheleuten zuMarkt , deren Pfleger Johann Sauerbeck von da ist .

Carls ruhe . ^Gestohlene Sachen .^ In der
Nacht vom ys auf den 8 - dieses Monats wurden dem
Krämer Kraus in Graben mittelst gewaltsamen Ein¬
bruchs nachbeschriebene Laden - Maaren entwendet »
nemlich :

1) Ein ganzes Stuck von clrcrr Ls bis 24 Ellen
weis gegründeter Sitz mit rothen und melirten Bou¬
quets .

2) Fünf dito von 2s — 18 — 14 — 14 — IZ
Ellen .

Z) Einige Rtzste dito von etwa 7 Ellen .
4 ) Ein Rest mousselinener Sitz all 8 Ellen .
Z) Drei) ganze Stück und ein halb Stück nebst Z

Reste figurirter Trauer - Kotton , gegen 1Z0Ellen .
6) Ohngesähr 12 Stück und einige Reste von 6 und

8 Ellen , zusammen 2Zo Ellen holländischer Kotton
mit weißem Kötton und melirten Bougucts .

7) 140 Ellen in Z Stück und einem Rest englischen
Kotton mit blauem Grund , gelben Grund und me¬
lirten Bouquets .

8 ) Fünf Stücke , jedoch sämmtlich angeschnitten , ge-
» würfeltcr Baumwollen - Zeug , roth , weis und blau ,

blau und roth , circa 140 Ellen .
9) Seidene Band .
10 ) Weißer Zwirn .
11) Ein Paar wollene graue ' Strümpfe .
12 ) Ein Paar weise baumwollene dito .
IZ) Rauch - Taback , und
14 ) Ohngefähr Z Pfund türkisch Garn .

Vorstehendes wird daher mit dem Anstehen öffent¬
lich bekannt gemacht , daß wenn von diesen gestohlenen
Sachen hie oder da etwas zum Verkauf angcboten
werden sollte , der Verkäufer mit der Maare angehal¬
ten , und anhero Nachricht ertheilet werden wolle ; den
Ersatz allez desfalls erlaufenden Kosten istmangleich -
bald zu leisten willig und bereif . Carlsruhe den 14 .
Merz iZoA .

Kurbad ifches Oberamt .

Mahlberg . fVorladung . ss Nachstehende le¬
dige Pursche von Ettenheim : Michael Nikel , Ignatz
Weiß , Joseph Werber , Johannes Kempter , Bartel
Jsele , Joseph Strickler und Johannes Derle haben
sich bey der letzten Messung aus ihrem Wohnort ent¬
fernt , und sich seither nicht mehr daselbst eingefunden .
Dieselben werden daher andurch aufgefordert , sich bin¬
nen Z Monaten um so gewisser bey dahiesigem Ober¬
amt zu stellen , und wegen ihres Austritts zu verant¬
worten , als nach fruchtlosem Ablauf dieses Termins
nach der Landes - Konstitution gegen sie vorgefahren ,
und sie als böslich ausgetretene Unterthanen behan¬
delt werden sollen . Mahlberg 16 . Merz 1805 .

Kurfürst !. Oberamt .

Kauf - Anträge .
Carlsruhe . fHausversteigerung . sl Zur an -

derweiim Versteigerung des Bierwirth Schenkischm
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Hauses ist Terminus ! auf Donnerstag den 18 . April
dieses Jahrs bestimmt , und wird solche gedachten Tag -

Nachnuttags aus hiesigem Rathhaus vorgenommcn
werden , welches hierdurch den etwaigen Liebhabern
bekanntgemachtwird . Verordnet bey Obcramt CarlS -

ruhe den 14 . Merz 180A .

Carlsruhe . sTapeten . ss Bey Frau Buchbin »
der Kasten sind wieder alle Gattungen von französischen
Tapeten , der - schönsten Sorten , angekommen , und
um billige Preise von 48 kr . bis 6 und mehrere Gul¬
den daS Stück zu haben .

Rasta dt . sSagmühlen - Versteigcrung .sl Mon¬
tags den 29 . künftigen Monats April Nachmittags 2
Ilhr wird aufdem Nathhaus -zuKilppeuhcini die -Hälfte
von der dort befindlichen in 2Schneid - Gängen beste¬
henden Sägmühle durch Steigerung an den Meistbie¬
tenden gegen annehmliche bey der Steigerung bekannt
gemacht werdenden Bedingnisse als Eigenthum abge¬
geben werden . „ Rastadt den 26 . Merz iZoZ .

Bretten . s Wein - und Früchten - Verkauf . H
Montag den 8 - künftigen MonatS April werden von
dem hiesigen Früchte » - Vorrath 200 Malter Korn ,
Zoo Malter Gerste und 400 Malter Dinkel , dann
weiters beyläufig 1 Fuder Z Ohm Wein , sämmtlich
1804er Gewächs auf dahiesigem Frucht - Kaufhaus
sslva ratilieatione öffentlichversteigert werden ; wel¬
ches denen etwaigen Liebhabern andurch bekannt ge¬
macht wird . Brette » den 2o . Merz 1805 .

Kurfürst -l. Gefall - Verwaltung .

Gernsbach . sOehl - und Lohmühlen - Verkauf .ss
Der Burger und Rothgcrber Johann Georg Hezel
dahier gedenkt seine oben an Gernsbach bey dem so¬
genannten Klingel an der Murg gelegene Oehl - uud
Lohmühle , auch Hanfceibcn mit einer Wohnung in
solcher, und einer erst vor Z Jahren neu erbauten be¬
sonders stehenden Scheuer und Stallungen , 1 Viertel
Z Ruthen Platz in sich fassend , in Steigerung zu
verkaufen . Die Liebhaber werden deswegen zu der
auf Dienstag Nachmittags den 2 . April in dem Wirths -
haus zur Sonne dahier vorgehenden Versteigerungs -
Verhandlung höfllchst eingeladcn . Gernsbach den
15 . Merz 1805 .

Pacht - Anträge und Verleihungen .

Karlsruhe , s Logis . Bey Frau Rath
Hennigin nächst dem Linkenheimer Thor ist ein Lo¬
gis von 2 Zimmern mit Küche , c . auf den 2Z . April
zu verleihen .

'

Carlsruhe . ssLogis . 1 Bey dem inngeit
Schmidtmeister Müller in der Waldhorngasse ist der
ganze obere Stock zu verleihen , und kann auf den
2Z . April bezogen werden .

Carlsruhe . sAckcr . ss Es sind circa ZViertel -
Morgen Acker im Mühlburger Burgerfcld neben Be¬
cker Scherer sogleich zu verleihen . Das Nähere ist
bey Jsaac Ettlinger zu erfragen .

Bekan ntmachung .
Carlsruhe . sllnterricht im Sticken u . Nähen . ss >

Madame Weis und Tochter sind gesonnen , eine kleine
Schule für den Untericht im Sticken und
Weisnähe n für Mädchen von 8 — 14 Jahren zu
errichten . Sie werden sich bemühen , den Schülerin¬
nen die bestmöglichsten Fortschritte darin » eigen zu
machen , und empfehlen sich dem geehrtesten Publikum .
Sie wohnen bey Herrn Kirchen - Censvr und Schnei¬
dermeister Frey in der Lammgasse .

Civil - Prozeß -Erkenntnisse des kurbadischen Hofgericht -
dcr Markgrafschaft zu Rastadt

vom 16 . bis 28 . Februar 180Z . inclusive .
( Fortsetzung , siehe Provinzial - Blatt Nro . ig . )
4Z . In Sachen des Posihaltcrs Rcinau auf der Kal¬

tenherberg , Appellanten gegen die Gemeinden Tanncn -
kirch und Hertingen , Kriegskostcn betreffend , rcformatov .
Urtheil .

. 44 . I . S . der ehemalig Fraucnalbischcn , nun kur-
fürsil . badischen Erblchnlcute Johann Schlodcrcr und Jo¬
seph Schlehe in den Steinhäusle » zu Spielberg , Im¬
ploranten , gegen den kurfürst

'
l . Fiscuö , Zehndcn betreffend ,

durch Zwischen - Urtheil auf Beweis erkannt .
45 . I . S . des vormaligen Domstifts Strasburg ,

nun des kursürstl . Fiscus , gegen den ehemaligen Sekaff -
ner Michael Meister , nnn dessen Erben zu Ossenburg -,
Rechnungs - Streitigkeiten betreffend , konfirmatorisches
Urtheil .

4b . I . S . des Ambros Kopf Zu Schutterzell , Ap¬
pellanten gegen seinen Bruder , den Schultheißen Jos .
Kopf Zn Kürzel , Forderung eines Antheils vom Anschlag
des väterlichen Erblehenguts betreffend , die Appcllations -
ProZcsse erkannt . ,

47 . I . S . Paul Braunen Erben von Oattingcn ,
gegen Eusebius Schringer von da, Appellanten , Forderung
betreffend , die Appellation für erloschen crllärt »

48 . I . S . Jacob Meyers von Konigsschafhausen ,
Appellanten , gegen Jacob Bnri allda, Forderung betref¬
fend , konstrmatorisches Urtheil .

4g . I . S . des Stad .' baumeistcrs Tobias Wehrcrvon
Schvpfhcim , Appellanten , gegen den alt Stabhalter Weh -
rer von Dosenbach , Waldlosnngsstreit betreffend , die Ap -
xellations -Projesso abgeschlagen. < Dic Fortsetzung folgt . )



Di enfk - Nach richte ».
Se . krirfüesit. Durch ! , haben gnädigst geruhe !, i ) den

Professor , Herrn Lorenz Bauer von Altdorf , als ordent¬
lichen Lehrer der biblischen Sprache und protestantischen
Exegese, , 2 ) den Professor , Herrn Fidelis Ackermann aus
Jena, , als ordentlichen Lehrer derAnatomie und Physio¬
logie re . , z ) den Privat - Doccntcn , Herrn Jacob Fries
aus Jena,als ordentlichen Professor der theoretischen und
practischen Philosoph !» auch Anfangsgründe der Mathe¬
matik , auf der kurfürstl . Universität Heidelberg anzustellcn ;

Ferner haben Höchstdieselben dem bisherigen Concert -
meister, , Hrn , Christian Franz Danncr den Charakter eines
Hvsmusik-Directvrs zu crtheilen .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . fGedohrene .f Den 22 . MerZ . Loui¬

se Wilhelminc , Bat . Herr Karl Wilhelm Berdlinger, ,
kurfürstlicher Kammerdiener und Hausmeister .

sGestorbene . ä Den 20. Merz Philipp Dorn , ein
Aimmcrgcscll von Rotbach , jenfcit des Rheins gebürtig, ,
alt 23 Jabr ; starb am Grippfieber .

Den 2z . Anne Marie Salome , Vater : Andreas Ernst ,
Burger und Kirchen -CcnsorinKlein -Carlsruhe , alt 8 Mo¬
nat , Z Wochen und z Tage ; starb an der Auszehrung .,

Den 24. Wilhelm Christoph , Vater : Georg Lettwei¬
ler, , Burger und Schuhmachermcister , alt 12 Tage ; starb
an Gichtern .

Den 24. Johann Langfurth , ein Schneidersgcscllvon
Ncuenstein im Hohenlvhischcn gebürtig , alt 22 Jahr ; starb
plötzlich auf einem Spaziergänge .

Den 24.,Barbare Friederike , Vater r Conrad Siegele ,
Burgcr und Bcckermeister , alt rg Jahre , 6 Monate , ib
Lage ; starb an einem Ncrvcnfieber .

In der hiesigen rcförmirten Gemeinde iden ig . Merz
Johannes Himmclheber , hiesiger Burgcr und Schreiner -
Mkister,, alt 7r Jahr , 5 Monat , rs Tage .

In der hiesigen katholischen Gemeinde Joseph Zürcher -
Ssstossergesell , alt 74 Jahr ; starb im hiesigen Hospital .

Elisabethe Brmmin , gcb. Hcrniännin , alt 6z , Jahre ,
4 Monate ; starb an einem Stickfluß . ,

Den 24 . Merz . Herr Johann Roll , Zojahriger
Schullehrer und - Mößner dahier , alt 77 Jahre , starb
«M einer Brusikrankheit .

Den 24. KatharineBcisnerin , des weil. FranzBeis -
rier , hiesigen Hintersaß und Steinhaners , hinterlassene
Wittwe -,, ' alt 72 Jahre , starb an einem auszehrenden
Lieber..

U n g l ü ck s f a l l.
In der Nacht vom 2 . auf den z. Mcrj ' wurde der

Würger Joseph Weeber von Renchcn auf der Landstraße
zwischen Ohnspach und Renchcn mit dem Gesicht in den
damals tiefen Koch liegend, . todt gefunden . . Weil sich
keine Spur einer an demselben verübten Gewaltthätigkeit
pntdeckcn ließ , auch die übrigen Umstände es unwahr¬
scheinlich machen, , daß jemand zu seinem Todt beygcwirkt
trabe , so ist zu vermuthcn , daß dieser schon 60, Jahr
«lta Mann, , welcher Nachts um io Uhr bei, dem damals
sehr ungestümmen Wind und Wetter von Ohnspach hin-
weggegangcn, , durch einen vielleicht von zu vielem Wein
veranlaßten physischen Zufall , betäubt , umgefallen , und
hilflos gestorben sei) .

s? Zths « r '

Wohlmeynend , Leser , rach'
ich dir .

Nimm deinen Witz zusammen — Hier
Ist dir ein Rathsel aufgestellt .
Wie Turandot sie kaum enthält —
Die Bürgers Abt enträthseln ließ ,
Sind leicht , wie Federn , gegen dirß —
Und der seu mir ein Wundeimann ,
Der dieses Räthscl lvßcn kann .

Auf ! an den geist ' gen Zeitvertretb ! —-
Hier ist ein Ding mit Seel und Leib ,
Ein Ding , das zart und lieblich singt .
Sein Stimmchcn , wie die Flöte klingt »
Dann brüllt es auch den tiefsten Baß ,
Oft krähet cs ohn' Unterlaß ,
Es wiehert , wie ein wildes Pferd ,
Ist Ochscndumm und hochgelehrt .

Wird für 6 Groschen dir zu Thcil -»
Und ist für Tausende nur feil . ,
Spcis ' t Fisch , Gefrornes , Ananas ,
Auch Heu und Hader sind sein Fraß .
Kartoffeln , Gerste , Klee und Gras ,
Viel fremde Weine beut sein Schmauß ,
Es schlürft auch trübe Pfützen aus .

Es trägt die niedlichste Frisur —
Auch schuf die Bildnerin , Natur ^
Ihm Hörner , Rüssel , Klauen an »
Mit feiner Wäsche angcthan, ,
Mit Uhr und Ringen ausstaffirt .
Wird es zum Opernsaal geführt —-
Entjoche es — Es eilt im Nu
Dem Stall und seiner Krippe zu.

Hier trägt es weiche Schuh zum Laus —»
Dort schlägt der Schmidt den Huf ihm auf»
Der Damen Viele lieben ihn .
Doch wie Sie Al le zitternd fliehn »
Wen » er auf einem engen Pfad
In vollem Lauf sich Ihnen naht, .
Er weidet gern im fetten Klee ,
Theilt mit der Frau das Canapee ,
Trinkt schäkernd mit ihr Milchkaffee.,
Und ruft man : „ Es ist angespannt !"
So reicht er käsend ihr die Hand . ,
Begleitet sie zum , Wagen — dort
Zieht er mit Kraft die Cha se fort .
Treibt ihn des Kutschers Peitsche an, ,
So rennt er muthig seine Bahn .

Doch - alles stirbt ja unterm Mond, ,
Atich mein Geschöpf ist nicht verschont .
Es kränkelt — röchelt schon — zu spat
Ist nun der grasten Aerzte Rath .
Es beichtet jetzt — wird absolvirt .
Stirbt — wird geschlachtet und krcpirp»
Und nun wird unter Glvckenklang
Bei ) Fackeln - Schein und Grabgesang
Die Leiche in die Gruft geführt —»-
Sein Aas im Stillen transpvrtirt .
Dann führt an einen wüsten Ort
Bei ) Nacht des Schinders Pferd es fort .

La,r,l .§ r « hs, . in , her, Müll er ' scheu Hosbuchdmckerezr.
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